
Kontrakt Broschüre –  noch können Beiträge eingereicht werden. 
Im Dezember geht sie in den Druck und 
Anfang 2012 möchten wir sie Ihnen vor-
stellen: unsere Kontrakt-Broschüre. Darin 
werden die Projektbeteiligten, Paten, Kin-
der, Eltern, aber auch die Idee und das 
Konzept vorgestellt. Sie soll informieren 
und andere, noch nicht Beteiligte, zum 
Mitmachen animieren. 
Noch haben die Paten und Familien die 
Gelegenheit uns kurze Beiträge zu sen-
den. Schreiben Sie uns warum Sie eine 
Patenschaft übernommen haben, oder 
berichten Sie von einem Treffen mit dem 
Kind, auch ein paar Sätze zu Ihrem Unter-
nehmen oder zu Ihrer Organisation sind 
willkommen. Vielleicht haben Sie auch ein 
schönes Foto von sich mit Ihrem Paten-
kind. Senden Sie Ihren Beitrag formlos an 
Integration@stadt-witten.de.  Wir machen 
etwas daraus. 
Sie sind noch kein Pate? Kein Problem! 
Noch bis zum 02.12.2011 haben Sie die 
Chance in die Broschüre aufgenommen 
zu werden. Sprechen Sie uns schnell an. 
Sie können wählen zwischen einer Pa-
tenschaft für ein bestimmtes Kind oder für  

eine Projektpatenschaft. Mit Ihrem Beitrag 
machen Sie Kindern Mut und steigern de-
ren Chancen sich beruflich zu etablieren.

Enis, Patenkind der Bogestra, erhält bei 
seinem Besuch erste Eindrücke über den 
Beruf eines Straßenbahnführers.

Herr Erbe begrüßt Mehmet Veli,
das neue Patenkind von ars nova.

Glück gehabt. 
Tim und Alexander hatten Glück! Der  
Lions Club Witten Mark hat sich für die 
Übernahme von zwei Patenschaften ent-
schieden. So konnten die beiden Jungen 
noch nachträglich in das Projekt aufge- 

nommen werden. Sie haben mit Freude 
diese gute Botschaft aufgenommen und 
sind glücklich darüber, dass sie Dank der 
Zusage ihres Paten diese Chance erhalten.  

Förderung ist ausgelaufen 
– doch wir machen weiter!
Wir möchten an dieser Stelle dem Bun-
desamt für Migration und Flüchtlinge herz-
lich für die dreijährige Förderung danken. 
Dadurch haben wir etwas Gutes für un-
sere Stadt aufbauen können. Mittlerweile 
profitieren 68 Wittener Kinder von der För-
derung. 38 Unternehmen / Organisationen 
haben Patenschaften übernommen.  Das 
Projekt ist erfolgreich und sinnvoll, des-
halb machen wir weiter – und solange es 
sozial engagierte Unternehmen, Förderer, 
Lehrer, mitmachende Eltern und motivier-
te Kinder gibt, wird es auch gelingen. 

Tim und Alexander konnten noch nachrücken
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Förderangebote

Dienstags und freitags findet in kleinen 
Gruppen die schulische Förderung statt.
Daneben bieten wir, je nach Schulklasse 
und finanzieller Situation, unterschiedli-
che Angebote an: Bewerbungstraining, 
Aktionen mit Eltern und Kinder, Soft Kills, 
Benimm-Regeln, sicheres Auftreten usw. 
Wir wünschen uns, dass die Kinder den 
Weg in Sport- oder andere Vereine finden.
So besuchten einige Kinder einen Einfüh-
rungskurs des Deutschen Rotes Kreuzes, 
einige eine Tanz AG und andere gingen 
joggen.
Allen Kindern steht ein sozialpädagogi-
scher Coach zur Seite. Insgesamt  sieben 
Coaches haben sich zur Begleitung der 
Kinder bereit erklärt.  Die Personen und 
ihre Aufgaben werden in der Kontrakt-Bro-
schüre vorgestellt. Diese Arbeit kann von 
den Patengeldern nicht finanziert werden, 
das ist nur durch zusätzliche Spenden 
möglich. Dafür danken wir an dieser Stel-
le den Unternehmen Evonik Industries,  

Luhn & Pulvermacher Dittmann & Neuhaus 
und der Evangelischen Johanniskirche.  
Ganz besonders freuen wir uns darüber, 
dass für das Schuljahr 2011/ 2012 für alle 

Kinder die sozialpädagogische Begleitung 
gesichert ist. Die Solidarfonds-Stiftung 
NRW hat uns die Finanzierung zugesagt. 
Vielen Dank!

Endlich ist es soweit: Kontrakt hat nun 
eine eigene Homepage: 
Informationen, Fotos, Downloads und 
Verlinkung zu den Paten. Schauen Sie 
mal vorbei! 

 

Herzliche Einladung zum Elternabend

Am 1. Dezember 2011 um 17.30 Uhr 
findet in netter Runde der nächste El-
ternabend statt. Diese Veranstaltung wird 
gemeinsam mit dem Wittener Internatio-
nalem Netzwerk (WIN) durchgeführt. 
Unter anderem stellen die neuen Schulso-
zialarbeiterinnen sich und ihre Aufgaben 
vor. Es bleibt aber viel Zeit zum Austausch 
und zum Kennen lernen. 

Treffpunkt: Haus Witten um 17.30 Uhr. Alle 
Interessierten sind herzlich willkommen. 

www.kontrakt-witten.de

Donnerstag, den 15.12.2011 um 17.30 Uhr 
Zum Jahresabschluss treffen sich das 
Kontrakt-Team und die Kinder auf dem 
Weihnachtsmarkt. Interessierte Paten und 
Eltern sind herzlich willkommen.

Jahresabschluss

Herr Dr. Winkels und Frau Schabbehardt 
(Luhn & Pulvermacher) mit ihren Paten-
kindern. 

Ein Bogestramitarbeiter stellt den Kinder unterschiedliche Berufe vor. 



Die Erfahrungen der letzten drei Jahre 
haben gezeigt, dass die Arbeit nur erfolg-
reich sein kann, wenn die Eltern mitma-
chen, sie hinter ihren Kindern stehen, sie 
fördern und fordern. Wir freuen uns, dass 
wir im Rahmen des Projekts Toleranz för-
dern einige Veranstaltungen  durchführen 
konnten, die uns die Möglichkeit gegeben 
haben, die Eltern besser kennen zu lernen 
und mehr über sie zu erfahren. So haben 

wir gemeinsam gekocht, sind mit dem 
Ausflugsschiff Kemnade gefahren, haben 
Elternabende und Eltern-Kind-Sprechtage 
durchgeführt. Wir brauchen die Eltern als 
Partner und Mitwirkende. An dieser Stelle 
auch ein herzliches Dankeschön an alle 
Familien, die dazu beigetragen haben, 
dass wir ein schönes buntes Büfett bei der 
Auftaktveranstaltung anbieten konnten. 

Auftaktveranstaltung – die ersten Jugendlichen verlassen das Projekt!

Ende September war es soweit: Die ers-
ten 15 Kontrakt-Jugendlichen wurden 
nach dreijähriger Förderung aus dem Pro-
jekt entlassen. Sechs von ihnen haben 
einen Ausbildungsvertrag unterschreiben 
können. Wir danken allen Paten für die 
Förderung dieser Kinder.  
Daniel bedankt sich bei seinem Paten 
Herrn Dehne für die dreijährige Förde-
rung. Sein Bruder André (Patenkind der 
VHS)  beginnt bei Dehne seine Ausbil-
dung. Daniel geht weiter zur Schule. 

Wir begrüßen die neuen Paten:
AHE, Bogestra, Detaille, Geissler, Gloria 
und den Lions Club Witten Mark. 
Die Unternehmen Dehne, Boesner, Marien- 
hospital, das Diakoniewerk Witten und die 
Stadt Witten gehen nun in die zweite Run-
de und fördern ein weiteres Patenkind. 
Somit konnten dreizehn Achtklässler in 
diesem Schuljahr im Projekt aufgenom-
men werden, vier Mädchen und sieben 
Jungen. Aktuell werden 52 Kinder durch 
33 Unternehmen und Organisationen im 
Projekt gefördert. 

HP Pelzer fördert sechs Patenkindern

Projekt Toleranz fördern – Kompetenz stärken:

Dilara (Patenkind der Stadt-
werke) tanzt

Steffen hilft Marie (Patenkind von Detaille 
Wohnbau) bei den Hausaufgaben

Gemeinsames Kochen



AHE GmbH
ars nova GmbH
Arthur Habermann GmbH & CO.KG
bfw 
boesner GmbH
Bogestra AG
Casa Cuba
Daniel Immobilien
Dehne GmbH  
Deichmann 
Detaille Wohnbau
Deutsche Edelstahlwerke 
Karrierewerkstatt  
Diakonie Ruhr Evangelisches 
Krankenhaus Witten GmbH

Dost GmbH
Evangelische Johannis- 
Kirchengemeinde Witten
Evonik Industries GmbH
Gloria Haus- und Gartengeräte GmbH
GSB Gebäudedienste
Gülich Gruppe GmbH 
Hermann Scharfen GmbH & Co. 
Maschinenfabrik KG
HBH Handelsagentur B. Hanfland GmbH
Heinrich Geissler GmbH
HP Pelzer Holding GmbH
Lermimpuls 
Lions Club Witten-Mark

Luhn & Pulvermacher -  
Dittmann & Neuhaus GmbH
Marien-Hospital Witten GmbH
Ostermann GmbH & Co KG
PeSo GmbH 
Praxis Dr. Daub-Amend
QuaBed GmbH
SKJ-Team Witten
Solidarfonds-Stiftung NRW
Stadt Witten
Stadtwerke Witten GmbH 
Transportkontor Heinrich Stratmann GmbH 
Trendstar GmbH
VHS Witten / Wetter / Herdecke  
Volksbank Bochum Witten eG 

Vereinsgründung
Wir haben den gemeinnützigen 
Verein „Kontrakt – Unterneh-
men für Bildung e.V.“ gegrün-
det. Somit sind Ihre Spenden 

Wir haben einige Wünsche, wenn der eine oder andere in Erfüllung geht,
würden wir uns sehr freuen: 

1. Für die schulische Förderung werden noch Materialien, Bücher, 
 entsprechende Spiele benötigt

2. Für die Raumgestaltung unseres Treffpunkts benötigen wir noch  
 5 kleinere quadratische Tische. Aufgrund des Denkmalschutzes 
 sind wir an bestimmte Möbel gebunden

3. 52 kleine Taschenkalender für die Kinder (höchstens DIN A 6)  
 zum Erlernen der Terminverwaltung und -einhaltung

4. Besuch  des Wittener Weihnachtsmarkts mit Schlittschuhlaufen 
 (Familienveranstaltung)

5. Homepagegestaltung und -pflege

6. Weiterhin sozial engagierte Unternehmen und Organisationen

Die schulische Förderung der Kinder  
finanzieren wir von dem Geld, das die Pa-
ten monatlich für „ihr“ Kind überweisen. 
Daneben benötigen sie auch fördernde 
Gruppenangebote und ihren persönli-
chen Ansprechpartner, der sie unterstützt 
(Coach). Die Koordination der unter-
schiedlichen Beteiligten und Aufgaben, 
sowie die Öffentlichkeitsarbeit  sind unver-
zichtbar für das erfolgreiche Gelingen des 
Projekts. Aber auch das kostet Geld. 
Alles was Sie spenden, investieren Sie in 
die Zukunft eines Kindes. Wenn Sie die fi-
nanziellen Möglichkeiten haben und uns 
gerne unterstützen möchten, danken wir 
Ihnen.Das Geld ist nicht für die Stadt Wit-
ten, es dient allein der Förderung eines 
Wittener Kindes. Ohne Spenden kann 
diese Arbeit nicht geleistet werden.

Unsere Paten

Weihnachtszeit – Zeit des Wünschens

auch steuerlich absetzbar. 
Aufgaben, Vorstand und  Grün-
dungsmitglieder  stellen wir Ih-
nen kurz in der Broschüre vor.

Wichtige Information
Liebe Paten und Patinnen, 
bitte denken Sie daran, dass 
wir ab Juli 2011 eine neue 
Bankverbindung haben: 

Kontrakt-Unternehmen für 
Bildung e.V., Sparkasse Witten 
BLZ 452 500 35, Konto 694232

Kontakt und Information

Stadt Witten 
Stabsstelle für Integration, 
Internationale Beziehungen und 
Städtepartnerschaften                                                 
Ruhrstr. 86
58452 Witten

Email: integration@stadt-witten.de
Tel.: (02302) 581 1011/ 1012/ 1013
Handy: 0173 700 4611 
www.stadt-witten.de
www.win-witten.de
VISP: Claudia Formann


